
 
20.06.2013 

Lfd. Nr. 152 (XIX) 
 
Kleine Anfrage des Mitglieds der Bezirksversammlung , Anna Gallina (GRÜNE-
Fraktion)  
 
„Vorzeitiger Abriss von Gebäuden auf dem Informatik umsgelände (Stellingen 61)“ 
 
Die Kleine Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
 

Die derzeitigen Planungen im Rahmen der Universitätsentwicklung sehen vor, dass der Fachbereich 
Informatik der Universität 2018 in einen Neubau am MIN Campus Bundesstraße/Sedanstraße ziehen 
soll. Das bisherige Gelände der Informatik Vogt-Kölln-Straße 30 soll dann nicht weiter universitär 
genutzt werden. 
 
Im Rahmen der Neubebauung der jetzigen Sportplatzfläche am Sportplatzring (Stellingen 62) sollen 
bereits 2015 Fußballplätze auf dem Gelände Stellingen 61 bespielbar sein. Zu diesem Zweck sollen 
einige Gebäude auf dem Gelände der Vogt-Kölln-Straße 30 vor dem geplanten Umzug 2018 an den 
Hauptcampus abgerissen werden. Bisher konnte den Studierenden und Lehrenden vor Ort keine 
konkreten Angaben gemacht werden, wie sich für sie eine mögliche Übergangszeit gestalten wird.   
 
Vor diesem Hintergrund frage ich das Bezirksamt: 

 
1. Welche Gebäude sollen vor dem Umzug der Informatik an den Hauptcampus abgerissen 

werden? Bitte jeweils einzeln mit verfügbarer Hauptnutzfläche auflisten. 
 

2. Welche Einrichtungen der Universität nutzen diese Gebäude derzeit? Bitte jeweils einzeln mit 
genutzter Hauptnutzfläche auflisten. 
 

3. a)Sollten diese Einrichtungen vor Fertigstellungen der Baumaßnahmen Bundesstraße ihren 
Standort in Stellingen räumen müssen, welche Alternativmöglichkeiten zur Unterbringung sind 
angedacht? 
b) Welche Kosten entstehen dadurch? 
c) Wer trägt diese Kosten? 

 
Antwort zu Fragen 1 – 3: 
Die Fragen sind nur abschließend von der zuständigen Fachbehörde BWF nach dortiger 
Prüfung zu beantworten. 
 

4. Inwieweit sind die BWF und die Universität in die Planung des Bezirksamtes eingebunden? 
 
Die BWF ist an dem Bebauungsplanverfahren Stellingen 61 beteiligt. Inwieweit die BWF die 
Universität eingebunden hat, ist dem Bezirksamt unbekannt. 
 

5. Was tut der Bezirk Eimsbüttel konkret dafür, dass die auch die Studierenden und Lehrenden in 
Stellingen spezifisch über die Auswirkungen, die die neuen B-Pläne haben informiert werden?   

 
Zu diesem Bebauungsplan hat im April 2013 eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
stattgefunden, in der die Planung der Öffentlichkeit erläutert wurde. Anwesend waren u.a. 
auch Studierende des Standortes Stellingen.  
 
 
 


